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Hnte rh a titmg ^ J0 e ilctge
Ein Riii ums Leben.

Bon
Fritz Strauß (München) .

^nmeßbaren Tiefen ist die Zeit versunken
Ei» tet Raum hat seine Grenzen gesprengt,
d.» -Raue Unendlichkeit türmt sich über uns ,Hunmel , in dem gleich riesenhaften Glct-
llib schueemeiße Wolken stehen . Bon glnt -
gras

'" Wind bewegt schwankt leise das Pampa-
und mir reiten hinein in verwehenden,

To»
"EU Glanz . Steil im Mittag brennt die

liifct s erbarmungslos nnd ohne Gnade. Sie
fettlt • Wort auf de » Lippen verdorren , ver-

8ie Gedanken im Hirn und legt eine blei -
z»? ere Müdigkeit auf Mensch und Tier . Und
^ eusch und Tier beseelt nur ein einziger
tzjUM : den Durst löschen und rasten . Aber
,. i, .^ üchc sind ansgetrocknet und zwischen zwei
.i

°5-ren Arroyos verlischt nicht selten das Licht
ta * ? uges . Ich hebe mich im Sattel und

über die Spitzen des Grases nach fern
I^Pendcn Palmen , die das Ufer jedes Fluß -^UfpS f- ’ r- — v »v- vw»*’ v» t vv ivvw U *hü -

SäiiA • - eRlcttcn - Winddnrchwogte goldglitzerndc
iH soweit die Blicke wandern . Und bas

ist weit . Zeitlos nur vom Rauschen des
an

"cS begleitet, dehnt sich der Ritt . Mit
!o» i^ . Rcale springt Bewegung in die Mono-
lex . "Es Bildes . Ein Papageienschwarm flat-

d . O "8 vorbei, laut kreischend, rasch . Grell
tottj blendet das bunte Gefieder. Jr -
Kg» Ein Todfeind mutz ihn aufgescheucht haben ,
^en Er vorüber , schießen Scharen von Sitti -

""er Arten in pfeilschnellem Fluge nach,
de,. T^Eiht mich jählings ans der Stumpfheit
hoch ^ 'Unüe , wie vom Blitz getroffen fahre ich
»„ und lausche . Knisterndes Rauschen schlägt
ijjch? " u Ohr . Schulter und Kopf fliegen nach

? irr einem Ruck und das Entsetzen
^ ie , r

Eiuen Herzschlag lang meine Glieder:
Uns / uuipa brennt ! Das ganze Land hinter
hjjtt , UEht in Flammen und den Himmel ver-
^ .»

" Efschwarzer Qualm . Jetzt gilt es ums
»„ i. u^ u reiten . Neben mir mein Mosso, dichtSW" -
i>tn ^ E" e , krachend brechen die
W Wuchtigen Hufen . Und «n» „ u
^'ben r uülde Heer der Vögel. Wie Pfeile
tnbinr UE vorbei , zu Hunderttansenden in einem

Flug . Tie Luft ist erfüllt von einem
kvcĥ

E» , flimmernden Gewirr . Und schon
tot « * bie Tiere der Pampa . Das Geweih
E,^ ?Eworfen , in Riesensluchten , die Hirsche,
«irr, dazwischen und flinke Nasenbären. Ta-
sltzch, überholen uns , fast zum Greifen nahe
Iihtz .jl in mächtigen Sätzen ein Jaguar . Wilb -
hkk,I?Uherden, Tausende von Stücken , preschen
litt,

"
.' Tie Wildnis ist aufgewacht . Der Boden

!vimi,unter der ungeheuren . Wucht dreses bet-
tzj^ len : Rette sich, wer kann !

fieberhafte Erregung bemächtigt sich
ihkex Reittiere . Sie sind sich der Gefahr in
öhs.. Zollen GrötzeEbemußt . Der tolle Taumel
•) [»! , kntfeffelten , mngs um sie dröhnenden
öirb jl peitscht jählings die Gefühle der Angst
iu 8 Grauens in ihnen auf und stachelt sie
kstt .»

'p Uebermatz körperlicher LeistungsfLHIg-
hastx

" ' Laut schnaubend meistern sie mit fabel -
®ettg Gewandtheit die Unebenheiten des Bo-
*efte Sb werfen sich besinnungslos in die dich-
P »tz,̂ prnis des spröden Schilfes. Ein kleines

"nmchen taucht in gerader Linie des
Ve ^ auf . Ein Satz des Caballo — Aeste

d»bi» ^ °sten die Packmula, so galoppieren wir
}», 4. Zischend schleudert es die starren Halme. ' - • - tengel unter

Und uns zu Häupten

Nll0 l» lll » v-,tsllt,l , .flUllti . IVllULUl , »Ult
' #iiiri

*£ biegt sich der schlanke Stamm im
— und weiter jagt mein Pferd mit

mir ins Gesicht , Blätter wirbeln , wie

langgestrecktem Halse . Fort aus diesem Bereich
des Verderbens . Wir sind längst allein, die
Vögelschwärmc hat die Ferne verschluckt , dke
Strecke zwischen uns und dem Feuer ist leer.
Und sie ist kleiner geworden . In das Rauschen
des Grases braust von weitem der Brand . Mir
ist eS , als huschte bereits dann nnd wann ein
roter Schein durch die Helle des Nachmittages.
Und ich täusche mich nicht. Der Wind wächst
nnd schürt die Glut . Nur mit äußerster An¬
strengung vermag ich- meinen Caballo noch aus
gleicher Höhe mit den beiden Hnlas zu halten.Seine Kräfte beginne :; zu erlahmen. Vorwärts
— vorwärts ! Helfe was mag ! Und mit Schlä¬
gen des Lassos sporne ich das Tier zu neuer
Kraftentfaltnng an . Aber das Fener ist schneller
alö wir . Ein unheimliches Leuchten steigt in der
Runde auf, rote Lohe färbt die Luft und das
Bronzebrann unserer Hände umspielt ein rosa¬
schimmernder Glanz . Jetzt zuckt ans dem dum¬
pfen Prasseln kurzes Geknall , wie von entfern¬
ten Salven , fühlbar im Nacken macht sich die
Hitze , die erste Glutwcllc flutet über uns weg .
Vorwärts , um aller Heiligen Willeü , vorwärts .
Mein Pferd arbeitet mit fliegenden Flanken.
Aus den geblähten Nüstern pfeift in keuchenden
Stößen der Atem . Indes die Beine versagen
den Dienst , ihre Elastizität ist gebrochen, matt
nnd schwer heben sie sich übzr den Boden, als
hingen Zentnerlasten an ihnen . Immer halt¬
loser hinter uns hastet das Feuer . Ich wage
cs nicht mehr , mich umzuschancn , das gellende
Knallen sagt mir genug . Wenn uns nicht bald
ein Arroyo rettet , sind wir verloren . Einige
Galoppsprünge vor mir hetzt der Mono seine
Mula zuschanden . Plötzlich hebt er den Arm nnd
winkt : „Palmen ! Rechts !"

Ein Blick in die Richtung bestätigt den Ruf.
In zehn Minuten können wir dort sein , dann
schützt uns der Fluß . Soweit reicht es noch ,
muß eS reichen ! Vorwärts ! Bei jedem Satz
suche ich das Pferd vorzureißen un> schlage ihm
die Fersen in die Weichen. Fühlt cs instinktiv
die Erlösung ? — wittert es schon das Wasser ?
— es gibt das Letzte her und greift ans in wei¬
tem Sprung . Ans der Pampa wächst deutlich
sichtbar das Geläuf der Palmen , klar formen sich
die Kronen , scharf nmrisscn zeichnen sich die ein¬
zelnen Blätter ab . DaS Gras wird niedriger
und verliert an Dichte . Wir schaffen es ! Da
bleibt mein Pferd an einer Bodcnerhvhnng
hängen, strauchelt und stürzt. Ein Laffohieb, ein
wilder Riß am Zügel und es steht zitternd am
ganzen Körper. Aber das Feuer treibt . Und
wieder reiht sich Sprung an Sprung , Meter um
Meter schwindet unter stampfenden Hufen . Kein
Steinwurf mehr trennt uns vom Ziel . Und
nun ist es erreicht . Gleichzeitig mit dem Mosio
pariere ich durch. Gerettet ! — Im Nu sind wir
aus dem Sattel und ziehen die Reittiere durch
schmales Buschwerk ans Ufer des Arroyo . Ta
fliegt mir ein Fluch von den Lippen , ein gellen¬
der Schrei, sinnlos, verzweifelt. Das Flußbett
ist ausgctrocknet und knapp zwei Meter breit.

Gibt «s noch eine Rettung , oder gibt es keine
mehr? Blick und Entschluß sind eines . Der
ganze Horizont ist ein unübersehbares , lodern¬
des Fenermeer , vernichtend nahe . Und der Wind
ist zum Sturm geworden . Schräg über die
Pampa peitscht er den Brand . Wenn es noch
eine Rettung gibt : die ist es . Mit unseren
Buschmessern durchschneiden wir den Sattelgurt
des Trageticres , werfen das Gepäck auf die
Erde, nnd alles was uns selber hindert und
entbehrlich ist dazu . Galopp ! Das Leben hängt
an Sekunden. Ausbiegen nach rechts . Ich liege
auf dem Hals meines Pferdes , klatschend saust

ihm das Lasio iu die Flanke. Brich zusammen
oder schlage im Rennen den Tod . Laut stöh¬
nend schwankt die Mula des Mosso neben mir.
Die Augen sind dem Tier aus den Höhlen ge¬
treten , unter dem Sattel quillt Schaum.

Immer lärmender prasselt seitlich das Feuer ,
eine fürchterliche , sengende Hitze umwogt uns ,
frißt den Schweiß in den Poren und röstet die
Haut . Aber schräg von uns winkt golden die
Pampa . Eine dicht geballte Wand aus Ranch
und Qualm schiebt sich ein Stück in sic hinein
und gewinnt langsam Raum . An ihr vorbei
weist der Weg . Dem Niedcrbrnch nahe torkelt
mein Pferd und reißt mit offenem Maul die
Luft in die Lungen. Der Ritt ist ein bewußt¬
loser Taumel . Aber die Hoffnung hält uns
aufrecht . Bis sie zusammenstttrzt. Funken
fegen durch den Rauch und tanzen im Qualm .
Mehren sich blitzschnell zn Millionen und zer¬
stieben in sprühendem Regen , ziellos , irr . Blut¬
rote Lohe glimmt im schwarzen Gewölk , schwillt
an zu grellem Geleucht und mit einem Schlage
schießt ein riesenhaftes Flammenmeer znm Him¬
mel hinan . Das Feuer hat uns überholt . Wir
haben den Kampf verloren . Und geben ihn doch
nicht auf. Ganz von selber schlagen die Reit¬
tiere einen Hacken . Wie ein Wunder dünkt es
mich , daß sic es noch vermögen. Der elementare
Ausbruch dieser wilden Natnrgewalt , die Angst
vor der Vernichtung hat ihre Kräfte noch einmal
angeßncht. Ten lodernden Tod im Rücken tra¬
gen sic uns weiter. Da zittert der Boden, wie
von einem Erdbeben erschüttert , gleich Gewittcr-
rollen schlägt cs an unser Ohr , orkanartig braust
cs im Schilfgras . Von der Seite her kilometcr- .
breit donnert urgewalkig eine Herde milden
Viehs über die Pampa . Vornweg rasen die
Stiere . Ausweichen ist unmöglich . Ein Ritz und
mein Pferd ist in die Richtung gestellt . Und
schon bin ich mitten im Wirbel der dröhnenden
Flucht. Ein wirres Gewühl brauner , gelber,
buntscheckiger Leiber — flatternde Schwänze —
dräuende, weit ausladende Hörner . Haltlos
werde ich mitgerissen . Irgendwo in meiner
Nähe taucht der Mosso auf, treibt ab, erscheint
wieder. Ungeheuerliche Massen von Rindern
tosen vorüber . Nur jetzt nicht stürzen ! Jeder .
Sprung ist Gewinn . Krampfhaft halte ich den
Caballo am Zügel . Aber was hilft das gegen
die Wucht eines anrenncndcn Stieres . Wie
einen Ball schleudert er uns zur Seite . Mein
Pferd überschlägt sich mit mir . Halb betäubt
liegen wir am Boden. Ich rühre kein Glied
und warte nur noch auf den tödlichen Tritt
eines der Tiere . Aber sie springen über mich
weg . Und schyn stehe ich wieder auf den Beinen
Ter Caballo ist am Ende seiner Kraft . Aus
einer Fleischwunde an der Kruppe rieselt Blut .
Es hat keinen Zweck mehr, ihn zu quälen. In
spätestens fünf Minuten ist alles vorbei . Ein
Narr , wer gegen ein Schicksal sich aufbänmt, das
unabwendbar ist . Mit der Schnelligkeit des
Vogelfluges kommt das Feuer angerast. Him¬
mel und Erde sind von ihm erfüllt . Strecken¬
weise schnellt es sich über Hunderte von Metern
in einem einzigen Sprung . Riesenhafte Flam¬
menfahnen jauchzen in die Luft , senkrecht wie
Raketen . Und mit jeder Sekunde wächst der
Lärm. Aufgellend wie Maschiuengewehrfcuer
rattert der Brand . Jetzt ist cs so weit ! Irr¬
sinniger Gluthauch benimmt mir den Atem , eine
Wolke von Rußfehen fegt wie die Windsbraut
über mich hin nnd dahinter haushoch , als wollte
es den Himmel zu sich niedcrrcißen , in zuckender
Rotglut , rauschend und knatternd , entfesselt ,
wahnwitzig — die Hölle . Ich werfe mich ans den
Boden und suche Deckung an meinem Pferd .

Ein ' glühender Strom wie flüssiges Eisen zischt
um mich . Ehe ich mir bewußt werde , ob er
schmerzt, ist er verrauscht . Ich schlage die Augen
auf nnd starre entgeistert ans rabenschwarzes,
verkohltes Land . DaS Feuer ist über mich weg-
gebranst nno stürmt weiter in die Panipa hinein.
Vorsichtig tgstc ich mein Gesicht ab .. Gleich dxn
Händen ist cs mit Ruß bedeckt . Unversehrt die
Haut . Nur Haare nnd Kleider sind nngcsengt .
— Gerettet ! — Mir ist cs . - als hätte ich noch
niemals das Leben '

so geliebt , wie in dieser
Stunde .

Rätselecke.
Kreuzworträtsel A .

8 I
8 I 9

10

13

Senkrecht : 1 . männlicher Borname, 2 . in¬
nerer Körperteil , 3 . europäische Hauptstadt . 4 .
deutscher Großindustrieller, 5. Sinnesorgan . 7.
Vogelfutter, 9 . Nebenfluß der Elbe , 11 . Hunde¬
name , 12. gerichtliche Formel.

Wagerecht: 1 . preußischer Bischofsitz , 6 . Zeit¬
messer , 8 . winterliches Naturgebilde, 10 . Süd-
amerikanisches Lasttier , 12. weiblicher Vorname ,
13. Gartenstrauch .

Silben -Rätsel .
Aus den Silben :

a — ^ a — a — al — bal — be — be — berg
bürg — c — e » — gat — ge — ge — gi —
heu — ho — id — kci — ki — kö — lc — lern
lüt — mo — na — nas — nau — ne — ne —
ui — nigs — o — phv — ra — ra — ra —
re — re — rho — ri — satz — si — su — tcr
the — the — ti — tisch — tür — ty — um —
um — vcns — mal — zol ( ch — ein Buchstabe !
sind 19 Wörter zn bilden, deren Anfangs - nnd
Endbuchstaben ( erstcrc von vben nach unten,
letztere von unten nach oben gelesen ) eine alte
Bekannte ergeben.

Tic Wörter bedeuten : 1 . Stadt in Preußen :
2. französische Kolonie: 3 . ehemaliger Wirtschafts-
Politiker: 1 . Vermächtnis : 5 . russischen Schlacht¬
ort : 6. Fluß in der Schweiz : 7. Veräußerung :
8 . deutsches Fürstenhaus : 9. Fläche : 10. Stadt
in Württemberg : 11 . Kuustinslitut: 12 . kaufm .
Ausdruck : 13 . Pflanze : 14 . Stadt,in Nordame¬
rika : 15. Stadt in Belgieic : 10. Frucht : .17. asiat. '
Staat : 18 . Typhns -Krankhett: 19 . Fluß i » Ruß¬
land . A . Th.

Auflösung »um Bilderrätsel.
Am Werke erkennt man den Meister .

Auslösung »um Rösselsprung .
O du , vor dem die Stürme schweigen .
Vor dem das Meer versinkt in Ruh —
Das wilde Herz nimm hin zu eigen
Und führ ' es deinem Frieden zu .

(Geibel .)
Auslösung »um Rätsel die „Meerstraße ."

Katte — Gatte — Kattegatt.

Koko, der Narr!
^iüe Geschichte aus dem Zirkusleben

^ . von Deez Anders .
Wochen schon spielten wir Abend für

§>r jr ausverkauften Häusern. Nicht, daß
! l>bljk,,E0oein besonders waghalsiges Stück dem

zeigten oder exotische Tiere in neuen
Ällk

E" Menge anlockten .
Aisch- ,

'
,

öer Clown, der bisher kaum beachtet
« '

. "en Dressurnummern aus seinen krum -
Je !1

r,?n durch die Manege gewatschelt war ,
» unseres Programms . Das kaum
h,
Uä8e6Menschlein hatte sich ein neues Spiel

rjttft das ihn über Nacht zum Anziehungs-
"iseffei?-

.Zirkus machte. Die Hüte-Nummer
M " e jebeit Abend Stürme der Heiterkeit

^ unserem Zirkus täglich zu vollen

tzEiier .^ Enstill war es in unserm großen Zwei-
b? Teul" ' wenn Koko zu Beginn des zwei-
Nz unseres Programms aus dem Vor-

'efet ft - Bedeckt mit einem gewaltigen Ka -
kc- i Üieg er umständlich den Manegerand .

M ia[, eS Gesichtchen , das keine Miene ver-
äelangweilt im Kreise umher. Daun

0 Sis 6i "wn gemächlich seinen Rundgang,
d. di« drei Terriers artig folgten. Hatte
« erfta,

"" Ege einmal umschrittcn , sah er sich
histtc über die Begleitung der Hunde,

-.„
Öen Hut, mit dem er den ersten der
/Ae , und machte den zweiten Rund-

Jr tt &a ,
"EM zweiten Kalabreser, der unter

« aesessen hatte. Wieder am Ende der
i»̂ drveic- Eiehwand das zweite Hündchen unter
V* finit! 1

.Hute, der einen dritten Kalabreser
^,riex Eichein brachte . War auch der dritte

a "? ier dem letzten Hute verschwunden ,
Ä ln? e - &en Manegesand, anscheinend ent-

Heit. ' l' E Erklärung wissend für die brau -
iftiljz wrkeit des Publikums . Sein im Ver-

Gesicht überaus großer Schädel
Eie ei,, „wichtige Wölbungen, auf denen wie -
V fllei * sab- -külslos lüftete er beide

de » Meitig und verschwand eilig / gefolgt ,
. sich g „ !,el Terriern , die die Kalabreser hin-

geschleppten .
Ik'Sfte? 0? bald in allen Ländern bekannt."

die <5„ s^ rieben spaltenlange Berichte über
illustrierten brachten sein Bild in allen

möglichen Aufmachungen , Angebote über An¬
gebote der Agenturen des In - und Auslandes
liefen ein , Filmfirmen wollten ihn engagieren.

Koko schlug jedes Angebot aus . Wir waren
erstaunt, denn unser Direktor konnte bei wei¬
tem nicht die Gage zahlen, die ihm von anderen
Unternehmungen geboten wurde. Wir schüttel¬
ten den Kopf über ihn und nannten ihn heim¬
lich einen Idioten . Koko grinste nur , fragte
man ihn nach den Gründen seines Bleibens .
Unser Direktor strahlte, erhöhte seine Gage und
war immer nur wieder bemüht, ihm das Leben
leichter zu machen. Der Clown kümmerte sich
wenig um die Vergünstigungen, die ihm einge -
räumt waren . Er machte seine Hüte-Nummer
und war verschlossen und wortkarg wie seit jeher.

Eines Abends nach der Vorstellung — unsere
Zelte hatten wir in einem kleinen Ostseebadcort
aufgcschlagen — suchte ihn ein Herr ans , der
ihm ein ganz besonderes Angebot machen wollte .Es ging um nichts weniger als seinen Kopf.Der Herr war Professor Dr . Zr ., ein damals
bedeutender Mediziner und Forscher . Die . un¬
natürliche Schädelform Kokos interessierte ihn
für seine Forscherarbeit. Koko sollte dem Pro¬
fessor seinen Schädel vermachen und dasür einen
sofort auszahlbaren Betrag von 500 Äsiark er¬
halten . Einen bis ins kleinste ausgearbeiteten
Vertrag hatte der Professor schon mitgebracht .
Koko brauchte nur zu unterzeichnen , erhielt die
500 Mark , und sein Kopf gehörte nach seinem
Tode dem Professor. — Der Clown lehnte ab.

Der Professor erhöhte sein Angebot aus 700
Mark , auf 1000 Mark . — Koko lehnte ab .

Der Forscher bat, wenigstens eine Unter¬
suchung vornehmen, eine Röntgenaufnahme
machen zu dürfen.

Koko blieb hartnäckig und bar den Professor,
ihn zu verlassen , er würde auf kein auch noch so
hohes Angebot eingehen . Der Professor ließ
ihm den Vertrag und meinte, vielleicht überlege
er sich die Sache noch einmal : sein Angebot solle
auch für spätere Zeiten gelten : Koko brauche
nur zu unterschreiben , den Vertrag an ihn zu
schicken, und das Geld stände ihm zur^

Ver¬
fügung . Er gab dem Clown seine Adresse und
verabschiedete sich. -

Jahre gingen ins Land ! Koko reiste immer
noch mit unserm Zirkus . Jetzt war er wieder
der unbedeutende Clown wie vor seinem Er¬
folg . Seine Hüte-Nummer hatte an Wirkung

verloren und mußte schließlich abgesetzt werden.
Doch Koko bewegte bas Schwinden seiner An¬
ziehungskraft nicht.

Lolett war ja bei seinem Zirkus . Er war
zufrieden.

Lolett di Cavalla ritt die hohe Schule. Auch
sie war mit unserm Zirkus groß geworden, lebte
säst ihr ganzes Leben lang schon mit ihm . Koko
betete sie an . Niemand von uns hatte davon
gewußt. Lolett selbst hatte nie geahnt, daß der
kleine Clown sie in sein Herz geschlossen hatte:
hatte nie erfahren können , von wem die Blumen
und sonstigen Aufmerksamkeiten gespendet wur¬
den , die ihr bei jeder Eröffnungsvorstellung
überreicht wurden . ,

Erst als Lolett eines Tages bei der Probe
vom Pferde stürzte und wochenlang zwischen
Tod und Leben schwebte , wußten wir um die
große , unbegchrliche Liebe des Clowns . Nie
hatte er gewagt , auch nur mit einer Miene,
einem Blick seine Liebe zu verraten . Jetzt aber
war es aus mit feiner Selbstbeherrschung. Ver¬
stört ging er umher, fieberte, erkundigte sich täg¬
lich, Stunde um Stunde nach Loletts Befinden.
Ja , seine Slngst um Lolett ging so weit, daß wir
an einem Abend , an dem es um die Schul¬
reiterin besonders schlimm stand , seine Httte -
Slummcr ansfallen lassen mußten . Koko war
nnsähig , anszutreteic.

Lolett genas . Koko war glücklich. Auch jetzt
blieb er in seiner Liebe der Alte. Er huldigte
ihr und lächelte beseligt , schenkte sie ihm einen
Blick oder sprach sie mit ihm ein paar Worte.
Nichts hatte sich geändert. Lolett ließ sich seine
Huldigungen gefallen und freute sich darüber .Die Kollegen verspotteten ihn . Er lächelte über
ihren Hohn . Er war zufrieden mit seinem Los!
^ Und wieder suchte das arme Menschenkind das
-Lchicksal heim . Lolett war einige Abende schon
U ' cht aufgetreten . Eine Erkältung zwang sie,das Bett zu hüten.

„Es ist nichts Schlimmes !" flüsterte sie. „Du
mußt dir keine Sorgen um mich machen, Koko !"

Doch Koko berichigte sich nicht. Einen Arzthatte man nicht geholt. Wir mutzten sparsam
sein . Das Geschäft ging sehr , sehr schlecht. —
Loletts Zustand wurde nicht bester . Sic klagte
schon über Schmerzen an der Lunge.

' |
Koko wanderte den ganzen lieben Tag umher.Er fand keine Ruhe. Auch schlafen konnte er

nicht. Endlich holte er einen Arzt herbei, den
er von seiner Gage zu bezahlen versprach .

Der Arzt war entsetzt. Loletts Leben war
gefährdet. Die beiden Lungenflügel waren an¬
gegriffen . Sein Beistand kam zu letzter Stunde .

Koko wurde fast irrsinnig vor Angst um daS
Leben Loletts . Seine ganzen Ersparnisse holte
er zusammen — es waren kaum 50 Mark —,
bot sie dem Arzt an . Kniend flehte er, alles,
alles wollte er ihm geben , nur gesund machen
sollte er sic. Der Arzt versuchte seine Knust .
Doch bald mußte er einsehen , daß auch er nicht
mehr helfen konnte .

„Tie einzige Rettung ist ein Aufenthalt im
Süden ! " sagte er zn dem Direktor . Der zuckte
verzweifelt die Schultern . Das Schicksal Lo¬
letts ging auch ihm sehr nahe : hatten uns alle
doch die Jahre des kärglichen Lebens säst zu
einer großen Familie gemacht. Aber woher
sollte er das Geld für Lolett nehmen ? —

Koko hörte die Worte des Arztes . Verzwei-' elt ging er in seinen Wohnwagen nnd ließ sich
den ganzen Tag nicht blicken . Am Abend war
er verschwunden . — Wir haben ihn nie wieber-
gesehen.

Nach ein paar Tagen trafen von Professor Zr .
1000 Mark für Lolett ei » . „Im Anstrage des
Herrn Karl Kolmann" — dies war Kokos bür¬
gerlicher Name — staud auf dem Abschnitt der
Postanweisung. Nichts weiter !

Lolett fuhr in die Schweiz . Ihr Leben wurde
gerettet. -

Nach ein paar Wochen fand man Koko — wie
Professor Zr . unserm Direktor schrieb — in des¬
sen Wartezimmer als Toten ans . Er hatte sich
vergiftet.

Sein kleines Gesichtchen schien verklärt im
Totenschlase . In seinen Armen hielt er ein
rundes Gebilde, das zwei dicke Wülste unförmig
machten . ES war die Schädclmaske Kokos , die
kunstvolle , jahrelange Arbeit gekostet haben
mußte und die seiner Kopssorm so gut angepaßt
war .

^daß selbst wir , die wir täglich , ja beinahe
stündlich mit ihm zusammen gewesen waren,
nichts von der künstlichen, überaus komisch wir¬
kenden Entstellung seines Kopses bemerkt
hatten.

Koko hatte sich getötet. Es hatte ihn nicht
mehr unter den Lebenden gelitten . Sein ehr¬
liches , nichts begehrendes, nur opferndes Herz
hatte den Betrug an den Professor nicht er¬
tragen !

! h
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Rudolf Vieser
bietet zurzeit

Aussergewöhnliches
durch den vollständigen Ausverkauf

Kinder-Söckchen
Partie -Posten 0- 2 Paar 10 Pfg .

Verlag L. jf. Müller, Karlsruhe ÜB .
Sitterstrstze 1

ßfi uns ist

Tklrphvn 297

rrschienrn :
lksrl Srith

Das Markgrsflerland und
die Markgräfler im Bauernkrieg

des Jahres 1525
Heimatblätter „Vom Lobenfte ?um Mai»" Heft 28

herausgegeben im Auftrag des Landesoereins
, Labifche Heimat " von HermannEris Suffe

Ausgezeichnet durch wissenschaftlicheGediegenheit und säuber¬
liche Sorgfalt der Darstellung , bedeutet diese Schrift für all die
vielen Freunde und Verehrer, deren sich das Markgräflerland
rühmen kann , gewiß eine sehr erfreulicheGabe . In vorbildlicher
Weise wird hier eine allgemeingeschichtlicheBewegung , die einst
unser gesamtes deutschesVaterland erschüttert und heimgesucht
hat , in dem landschaftsgeschichtlichenSonderrahmen der drei
alten baden-durlach 'schen Herrschaftsgebiete Rütteln , Sausenberg
und Badenweiler gründlich erfaßt und umfassend dargestellt . Es
wird insbesondere aufgezeigt , wie die bäuerlich-wirtschaftliche
Freiheitsbewegung hier nicht durch lokal bedingte persönliche
Gegensätze zwischen Volk und Fürst entsteht und sich auswirkt,

schast" dienen vorzüglich derVeranschaulichung dieses begrü¬
ßenswerten heimatkundlichenWerks. (K. A . Bergmann )

188 Seiten mit 41 Mbilüungen unkt 2 Karten — Preis E 4.S8

Lu beziehen durch alle Luchhsndlungrn und von uns

Piano
modern , kreuz-
saitig , fast neu ,sehr preisw ert
Zahlungs -

Krleichterung

Lang
Kaiserstraße 167
Salamanderschuhhs.

" Iß
empfiehlt billigst

I . Hetz,
KaiserftraKe 124.

Miet-
Pianos

empfiehlt
L . Schweisgut
Erbprinzenstr . 4-

Vmi ■ /

v
■ in I
M füh
r En

lakate
i künstlerischer Aus—

1führung nach eigenen
Entwürfen liefert rasch
und preiswert die
Druckerei des

Barlsruherlagblatts
Ritter8trafle1 - Fernruf 297

Gcbild , ftrl . , 28 II . ev ..
gut . iZam ., muük . aebild . ,
lehr Häusl . , gute Eriche!«
uuna . vorerst neue Ein¬
richtung u . schöne Wohn ,wünscht

Heirat
mit aebild . Herrn in Nch.
Stellung , Vcrmittl . und
Anonum zwecklos . An .
ciebote unter Nr . 9977

Tagblattbüro erH-t.

JZfwxjßdß#

LacKierung
von Autos betr .
Nach neuem Verfahren übernehmen wir
die komplette Lackierung von Personen -
und Lastwagen innerhalb 4 bis 6 Tagen

zum Preise von

Hk . 120 .—^ bis 180 .-
Autozentraie Durlach
HauptstraBe 75 Telephon 115 .

Ziehung garantiert
unwiderruflich 16. Juli 1926
S .Große Geld -Lotterie

zugunsten des

HeiligkreuzmUnsters in BmQnd
2192 Geldgewinne und 1 Prämie JUt

15000
w

lOOOl
Lospreis ^ m u Porto u . Liste 25 Pfg.

nur ■ *' **'' * 4U haben bei :
Eberhard Fetzer, Karlsruhe I. B.

OstendstraOe 6
Telefon 4063 Postscheckkonto 19876

und den Bad . Lotterie -Einnehmern
und bekannten Verkaufsstellen

*2

ist derWarum
Saison-

Ausverkauf
(bis Montag den 12 . Juli)

die beste Einkaufsgelegenheit
in diesem Jahr?

eil infolge des kühlenWetters grobe Bestände
in Sommerware lagern

Weil wir diese Bestände zu äuberst niederen
Preisen verkaufen

Weil diese Bestände Waren guter Qualität sind
eil der Ausverkauf (ich auf alle Abteilungen

erftreckt
lÄfeil auf alle nicht zurückgefetzten Waren (mit

Ausnahme weniger Markenartikel)
10 Io Rabatt gewährt werden

Ab Donnerslag großer Speziql-Verkanf
in Kleider ~Seiden

nur erftklaffige Qualitäten und mod . Ausmusterung
in verschiedenenWebarten, einfarbig und bedruckt

Serie I II III

Mir. 3 .50 Mtr. 4 .50 Mtr. 5 .50

KNOPff

empfiehlt lebendfrische
Blaufelchen , Lachsforellen , Wesersalm , Heilbutt . Rotzungen

Schellfische , Ia Cabliau , Pfd . 50 Pfg.
Neue Matjesheringe , Matjesfilet (feinste Delikatessen )

Junge Gänse , Poularden , Hahnen , Hühner
gebratenes Geflügel , Reh in allen Teilen

Dauerwurst - und Fleischwaren , Fleischkonserven
schwedische Platten , Aufschnitt und Käseplatten
Brezeln , Pumpernickel , Simonsbrot , Grahambrot

Touren - und Reiseproviant, Erfrischungen
1926 er Marmeladen und Konfitüren

Deutscher Bienenhonig , hell und dunkel
Fst . Eierteigwaren , Tafel - und Olivenöle , Weinessige1926er Sauerkraut Pfd 35 Pfg , neue Salzgurken Stck , 20 Pfg.

Meine Spezialität : KSffGG
moderne Rösterei , täglich frisch gebrannt

Reklame -Mischg. Pfd . 3.20 I Karlsbader Mischg . Pfd . 4 .00
Wiener Mischg. Pfd . 3 .60 | Mocca -Mischg . Pfd . 4 .80

Tee Pfund 4.80 5.60 6.40 7.00 8.00
Cacao Pfund 0.80 1 .20 1 .80 2.40
Obst - und Gemüsekonserven

Billige Weine
Weißweine Rotweine

Konsumwein , weiß . Fl . 0 .60
Haushaltwein, -weili . Fl . 0 .70
Kiesels Tisohwein . Fl . OM
Pfälzer Tischwein . . . . Fl , 0 .95
Niersteiner Monzenberg . . . Fl . 1.10
Kestener Herrenherg (Mosel ) Fl . 1. 10

bis zu den beeten Edelweinen

Konsumwein, rot . .
Haushaltwein, rot
Südfranz. Rotwein .
Ingelhelmer .
Bordeaux St . Emilion
Diirkhelmer Feuerberg . _ _
bis zu den feinsten SchloBabzUgen

Bowlenweine , Bowlensekt , Mineralwasser

Fl . 0 .70
Fl . 0 .9il
Fl . 1.35
Fl . 1.40
Fl . 1.70
Fl . 2 .00

KaiserstraBe 150 , Telephon 186 und 187
Lieferung frei Haus. Prompter Versand nach auswärts . Packung frei

Rudolf Vieser
Zur Verringerung
meines großen Lagers in

Handarbeiten
ich verkaufe heute schon

ausserordentlich billig
Bitte beachten Sie meine Schaufenster

Felix Maurer, Karlsruhe , Waldhornstr . 8 i
Behandlung von Frauen- , Geschlechts - , Gallenstein- , Nieren- , Blasen*
leiden , Blutarmut , Gicht - , Rheuma - , Magen - , Darm - , Hämorrhoid3 ',
leiden , Flechten und Hautjucken sowie alle anderen inneren

äußeren Krankheiten .

Telephon 5190 |

Täglich von 9 bis nachm . 4 Uhr
Sonntags von 9 bis 1 Uhr •

Samstags unentg. Sprechst. fürArme u . nachw. Unbemittelte _
Telephon 5»9«

Heute :

t %en . Neue Zeit
Das große Drama
aus unserer Zeit

Hauptrollen :
Lupn Pick - Maly DelschaH - Evi Ewa - A. v . SchlettoW

Die Stadt im Meer ! (auf 118 Inseln !)
Das sonderbare einzige Bild

Jim, der BlaubartGroteske

Trianon -Auslandswoche
verbreitetste Wochen¬

schau , an Reichhaltigkeit
unübertroffen

FÜHREND
IN HEUENS INDUSTRIEZENTRUM
OFFENBACH AM MAIN ,
DER WELTBEKANNTEN LEDERSTADT

Laufsportstärken Hühneraugen
Fuß und Waden, | Kandidaten

Sollten , ehe *,e
trainieren ,.—

sich mit LEBEWOHL Kurieren ! oGemeint ist natürlich das berühmte , von vielen Aerz ®
- . . . . . ite , von Vielen Kg-

empfohlene Huhneraugcn -Lebewohl für die Zehen und v
wohl-Ballenscheiben für die Fußsohle , Blechdose (8 1 fiat ’,Tß-
75 Pfg ., Lebewohl -Fußbad gegen empfindliche Füße und * ^io jrig ., LvuewuuiT uuDua gegen empnnaucne nuue ui*« -kcüschweiß , Schachtel (2 Bäder ) 50 Pfg ., erhältlich in Apotue*
und Drogerien .

I
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Uhl'
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Spez- tiomöopath - naturliellp.rax!s, Augendiagnose
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Ausstellung für Binnenschiffahrt

und Wafferkrastnutzung .
auch in den. letzten Jahren an nerschiede -

Wasserbau -Ausstellungen Veranstalter
oen . die ohne Zweifel eine Menge beacht-

Materiales zusammevtrugcn , so hatten sie
*tttiA Nachteil, daß sie sich auf die Wasscr -
’ftä ■1 Eines Landes beschränkten und dadurch

E'n unvollständiges Bild geben mußten.
^ " gerade die Fragen der Binnenschiffahrt
^ ? ^ nalsustcmc erstrecken sich über mehrere
»foc,

r hinaus und machen" nie an den Grenz-
^ En eines Landes Halt.

Veranstalter der Baseler Ausstellung , die
»tty ’9 zum 15 . September ihre Pforten gcösf -
il„,

- Odilen wird , dürfen den Ruhm für sich in
r,^ ,uch nehmen, daß es ihnen gelungen ist , alle
HkL , Mitteleuropas und außerdem noch Jta -

M Spanien sowie mit einer Reihe von
vaHe«

n 0U £® England und Amerika in ihren
tot ” zu vereinigen . Wenn auch begreiflichcr-
% jj

e * Rhein und die Rlreinschiffahrtin Basel
Vordergrund des Interesses stehen , so kom-
i«tzi

"och hjx anderen Fluß - und Kanalsysteme
tkx ^ v >e Wasserkraftwerke in keiner Weise auf
Ausstellung zu kurz .

llroge technische und wirtschaftliche Bedeu-
UftL oor Ausstellung liegt nicht nur in der
^ l>teri Güte des hier zusammengetragenen
>» i^ uls. sondern in noch viel höherem Grade

internationalen Ausbau. Ter dorthin
!st>u , technische Fachmann, Schiffahrtsinter -

" ud Laie ist in der Lag« , die Binnenschiff-
sH>id«

Uni Wasserkraftnutzung aller beteiligten
f*iroWx (Schweiz, Deutschland, Frankreich, Nie-

' ^ lgien , Polen , Tschechci. Oesterreich ,
»k» v?> Italien . Spanien , England und Ame-
^ri

'
nn beiden letzteren allerdings nur in sehr

Umfanges zu studieren.
»»chzlE Möglichkeit, auch die Leistungen des be-

" Auslandes auf dem Gebiete der Bin «
^ / .

'tahrt und Wasserkraftnutzung kennen zu
« fuji " " Este ohne Zweifel eine gegenseitige"

hj7l,' Ung nicht nur in technischer , sondern auch
^ üchaftlicher Hinsicht zur Folge haben .

sich vielleicht sonst mühselig und zeit-
aus Lehrbüchern . Abhandlungen und

^ b!?^^ sten zusammentragen muß, findet
jl«t> . „

Er in mustergültiger Uebersicht aufgestellt
m>, m!>. ^ ostc erläutert . Ja vieles ist vorhan-

man überhaupt nicht irgendwoher ent -
Sk kann. In wirtschaftlicher Hinsicht wird
7sr tz^ äenseitige Annäherung und Darlegung
Urea Haltnisse in den einzelnen Ländern dazu
Mn "ah man mehr als bisher darauf bedacht
,(T Ht nL’ die einzelnen Wasierstraßen miteinan -
s? fi^ Ebinden und so den Anfang zu machen

durch ganz Euröpa hindurchgehenden
!!>r ^

" 'chisfahrt. Diese Fragen sind besonders
Mt Hochland wichfig , das im Herzen Europas
fr

1» z ! - Neffen Wasserstraßen bei entsprechen -
^ lch^ obou in hervorragender Weise dem
Ukẑ agsverkehr dienen, und einen hohen

Ii>>» sühastlichen Gewinn abwerfen können.
Mtzx Allein und Elbe heute schon in hohem
^ d- . Urchgangswasserstratzen nach der Schweiz

Tschechofiowakei .
fl. !Dit heute auch an dieser Stelle nicht

a f
qUf das eingchen können , was die einzcl-

Nt ^
" qten ausgestellt haben , so muß doch ge-

r^ he chen , daß die meisten Aussteller sich große
Mh, . V Aufbbau ihrer Abteilung gegeben
^ tdj/i -eben der Schweiz und Deutschland wei-
U . die ^ wnders auf Frankreich und Italien
Mi », °^ de in sehr großem Umfange die Aus-

beschickt haben. Das gleiche ist von
fl. '"! zu sagen, das einen Ucberblick über

tz?>l d, ^zo Wafferwirtschaft gibt, wovon sich der
^ ktrj-z Ausbaues der Wasserkräfte und der

9tofi £ eru Wft der Eisenbahnen erst in den letz-
L -eft entwickelt hat . Auch die Niederlande
2?*t ^ .. vollständiges und interessantes Bild

s^^ tttraßen . Häfen und der Trocken -
N i»a°? E Zuibersees , die eine der gewaltig -

Zx^ eurtechnischen Leistungen aller Zeiten
c!L onerkennenSivcrte Mühe hat sich auch

M di/U ^ben . bas mit Recht besonderen Wert
L »o^ Eojekte legt , die den Wasserstraßenver-

Ok , O^ werz , bie , wie nicht anders zu ermatten
1.5 hat Größten Umfang auf der Ausstellung
L biz " Eben der Rheinkanalisierung von Ba -
W ^ llu « "

. Bodensee den .Hauptwert auf die
I» ettkrflÄ ihrer ausgebauten oder geplanten

djx -ZsNanlagen aettckitet . Nur sehr wenig
ti.'1* eitt»

' '"u,c bekannt, daß die Schweiz heute
Sf« ^ Eht beachtenswerte elektttsche Ener-

irM benachbarten Länder ausführt ,
» " “ tt

„Me deutsche Abteilung an-
bursen wir in voller Objektivität die

en , daß sie nicht nur an Umfang
ij? LanI^ vischen beinahe gleichkommt, sondern
V ift

* hervorragend gut ausgebaut und durch-
K &iäL r

J: “ r bei der deutschen Schau konnten
Ät ,

' me Führungen antrefsen , die für den
dka. ,- ?ui;erordentlich wertvoll sind . Ter von

C ^ I Abteilung herausgegebene Führer
»
'hg , ' ols sein Name sagt. Es ist gelun -

einem kleinen wassxrbautechnischen
" uszpgestalten , das einen ganz aus -

Ueberblick über die deutschen Was -
in x

bb Wafferkraftanlagen gibt,
blliez . bee Jndustrieschau, die der Ausstellung
^?ssihlanx und sie wertvoll ergänzt , steht
i,,ö,z V mit an erster Stelle . Gewiß hat
\ ' ' Nh» ,, ? land hervorragende Leistungen sei -
^^ liaii »

Er ausgestellt swir erinnern an die
Unz .11 ausgestellten Peltonturbinen von

Ä ^iat , 0
.00 PS ) , aber die deutsche Jndustrie -in icder Weise die deutsche Qualitäts -

bas erfreuliche Bestreben , sich trotz
tzz Erigkeiten sich nicht unterkriegen zu

P .Vrl auffällig , wie trotz einzelner hoch -
i
'OiivstEn der ausländischen Industrie ,

iu vrinx »? allgemeinen sehr schwach vertreten
^ > üt?^ ns drei Viertel der Jndustrieschau

oder deütsch-schweizerischc Firmen ,
^ Esta « " b Italien sind nur sehr schwach
Sl. «üf .Besonders hervorragend hat Deutsch -

” em Gebiete der Hochdruckleitungen
V * dj° ? ud gezeigt, in wie vollendeter Weise

hvh . "Eutscha Technik Rohre und Behälter
Drucke baut. Außer den Mannes -

mannröhreuwerken in Düsseldorf und dem Preß -
und Walzwerk Reisholz bei Düsseldorf ist beson¬
ders die Aug . Thusscnhüttc, Abteilung Mül -
hcimcr Stahl - und Walzwerke Mülheim - Ruhr ,
die jetzt zu den Vereinigten Stahlwerken A .- G .
gehört, zu nennen . Thyssen liefert als Speziali¬
tät geschweißte Turbinen - Rohrlcitungen und
stesselmaterial . Viele der in der Schweiz liegen¬
den Rohrleitungen für Wasserkraftanlagen sind
von ihm gebaut worden , wir nennen die Wasser¬
kraftwerke von Barberinc , Borgnc , Lac de Fully ,
Ritom , Tremorgoi und Vemauaz. Mit Recht
findet eine zum Teil ausgeschnittene Thyffen-
Hochsichcrungstrommel, sogenannte „Thnhotro"
das größte Interesse aller Besucher , auch der
Fachleute. Diese ebenfalls mit Wassergas ge¬
schweißte Trommel mit 88 Millimeter Wand-

- stärke und 1124 Pfillimeter Durchmesser entspricht
einem Betriebsdruck von 90 bis 100 Atmosphäre.
Tie Trommel ist mit WO Atmosphär — 16,6
kg/qmm Beanspruchung abgedrückt und dann mit
dem Thyssen patenfierten Verfahren spannnngs -
srei und alterungssicher gemacht worden. Das
Preß - und Walzwerk Reisholz bei Düsseldorf
zeigt u . a . einen Hochdruckbchälter von 8000 Liter
Inhalt und für 450 Atmosphäre Druck . Es stellt
diese Behälter für jeden gewünschten Truck her .
Ferner sehen wir nahtlos gepreßte und gezogene
sowie nahtlos gewalzte Turbincnrvhre für jeden
Truck . Bei den Mannesmannröhrcnwcrkcn er¬
blicken wir ebenfalls Hvchdruckrohrc und ihre
Verbindungen , sowie Materialproben von
Kruppschem rostfreiem Stahl , die auch bei stärk¬
ster Säurebeanspruchung nicht angefressen werden.
Bei der M .A .N . treffen wir Modelle ihrer
bekannten Walzen - und Dvppelschützenwehrc so¬
wie Verladeeinrichtungen an . Bei ersteren ist
das Versenkwalzeuwehr als eine neue Ausbil¬
dung besonders zu erwähnen . Die Dortmunder
Union '' hat ein Modell ihrer Larssenspundwände
ihrem Temag Union-Pfahlzieher und ihren Un¬
ke rwasserschneideapparat au sge sie llt .

Die Motoreufabrik Deutz, die in diesem Jahre
die fünfzigste Wiederkehr des Tages feiern kann ,
an dem im Sommer 1876 dem Ingenieur Otto ,
einem ihrer Mitbegründer , die Patente auf den
Viertaktmotor erteilt wurden , hat Dieselmotor «
für die Schiffahrt ausgestellt . Im Vordergründe
des Standes steht ein zweizylindrischer, kompres -
sorloser Zweitakt -Dieselmotor der Bauart SPM .
von 20—25 PS mit vollständiger Wellenleitung ,
Propeller und Deutz Wendegetriebe , der eine
sehr einfache Konstruktion und Bedienung auf¬
weist. Er wird durch Preßluft angelassen, wo¬
bei die Wiederauffüllung der Preßluftflasche
durch den Motor selbst , neben dem Betrieb voll¬
zogen wird . Der Dieselmotor hat schon eine
große Verbreitung im Dchisfahrtsbetttebe gefun¬
den . Er wird weiter auf dem Stande in Ver¬
bindung mit Maschinen gezeigt , zu deren An¬
trieb er sich hervorragend eignet . Wir nennen
eine Kreiselpumpe zur Versorgung der Spül «
und Feuerlöschleitungen sowie zum AusMmpen
beschädigter Räume , ferner eine Ausführung mit
einem Dynamo für die Lichtvettorgung oder
für den Antrieb der Ladewind« oder Schiffs -
ankcrwinde . Ein Modell eines dreizylindttschen
Dieselmotors mit Windegetriebe und Schraube
ist die Wiedergabe einer größeren Einheit , die
heute bis zu 1200 PS Leistung gebaut wird . Die
bildliche Wiedergabe eines kompressorlosenZwei -
takt-DieselS , der sich in den drei Jahren seiner
Herstellung bereits « inen Weltruf erworben hat ,

. beschließen diesen Stand .
Bei August Klönne , Dortmund , finden wir

das Modell eines Schiffshebewerkes für trockene
Förderung bei 36 Meter Hubhöhe und 1200 Ton¬
nen Nutzlast. Die Schmidtsche .Heißdampfgesell¬
schaft in Cassel -Wilhelmshöhe -cigt die Herstel¬
lung ihrer bekannien Nebcrhitzee- Elemente . Von
Mannheim ist Bopp & Reuter mit ihrem Ven¬
turimesser interessant vertreten . Dr . M.

Wirtschaftliche Rundschau.
Eine untaugliche Sicherheitsleistung vor dem

Konkurse.
Die Akttengesellschaft W . hatte vom Deutschen

Sparkassen - und Giroverband in
Berlin Kredite erhalten und schloß zur Sicher¬
stellung des Verbandes mit diesem am 5 . Dezem¬
ber 1923 einen Vertrag . Auf Grund dieses Ver¬
trages sollte das Eigentum an den Lager¬
beständen der Aktiengesellschaft auf den Spar¬
kassenverband übergehen ; weiter wurde be¬
stimmt, daß die Aktiengesellschaft den Besitz des
Lagers behalten sollte, auch sollt« sic zum Aus¬
tausch von Lagcrbeständen berechtigt sein . Am
24 . Juli 1924 wurde über das Vermögen der
Konkurs eröffnet . Infolge von Streitigkeiten
zwischen dem Konkursvcrivalter und dem Spar¬
kassenverband wurde die Eigentumsübertragung
vom 6 . Dezember 1923 sowohl von den Berliner
Gerichten, wie vom Zieichsgcricht für unwirksam
erklärt.

Tie reichsgerichtlichen Entschcidungs-
gründc hierzu enthalten folgende Ausführungen :
Nach 8 930 BGB . kann die zur Eigentums -
Übertragung erforderliche Besitzübcrgabc
dadurch erseht werden , daß zwischen Eigentümer
und Erwerber ein Rechtsverhältnis vereinbart
wird , vermöge dessen der Erwerber den mittel¬
baren Besitz (8 368 BGB . ) erlangt . Es wird
erfordert , daß die Vertragschließenden sich über
ein konkret bestimmtes obligatorisches oder
dingliches Rechtsverhältnis einigen ,
das ein Skutzungsrecht oder eine Verwaltungs -
pslicht des Veräußerers begründet. Es ge¬
nügt aber nicht , wenn die Bertrags -
teilc darüber einig sind , daß der
sunmitt « lbare Besitz des Veräußc -
rers auf die Zeit der Kreditgewäh¬
rung beschränkt sein soll . Es muß ein
Rechtsverhältnis begründet werden , das den
Veräußerer zum Besitz« berechtigt oder verpflich¬
tet. ( VI 41/26 . — 4 . Juni 1926.)
Umsatzsteuerumrechnungssätze für Juni 1926.

Die Handelskammer Karlsruhe teilt uns fol¬
gendes mit : Für di« Umsatzsteuerpfkichtigen . die
zu monatlichen Vorauszahlungen für die Umsatz¬
steuer verpflichtet sind , wird am 10. Juli 1926
die Voranmeldung und Vorauszahlung für den
Monat Juni 1926 fällig . Bis zum 17. Juli kann

noch ohne Verzugszuschlag gezahlt werden . Der
Steuersatz beträgt 0,73 Prozent . Bei aus¬
schließlich wertbeständiger Buchfüh¬
rung haben die Steuerpflichtigen die Umsätze
des Monats Juni in Reichsmark anzugeben.
Eine Buchführung auf wertbeständiger Grund¬
lage liegt dann vor , wenn sic während des gan¬
zen Monats Juni in engl . Pfunden , holl . Gul¬
den , schweizer Franken , amerikanischen Dollars
oder in Reichsmark erfolgt ist . Tie auslän¬
dischen Zahlirngömittcl sind hierbei nach folgen¬
den Sätzen auf Reichsmark umzurcchnen:

1 Pfund Sterling . . . — 20 .45 Rm .,
100 holl . (Dulden . = 168 .75 Rm ..
100 schweizer Franken . . — 81 .30Rm .,
100 amcrikan. Dollar . . . — 420.— stim .
Werden andere Zahlungsmittel vereinnahmt ,

so sind sie zum jeweiligen Tageskurs der Ber¬
liner Börse in die Währung umzurechnen, in der
die Bücher geführt werden.

Bei nicht wertbeständiger Buchfüh¬
rung sind folgende llmrechnungSfätzc anzu¬
nehmen :

Belgien ( 100 Franken ) . . . .
Bulgarien ( 100 Lewa) .
Dänemark ( 100 Kronen ) . . . .
Danzig ( 100 Gulden ) .
England (1 Pfund Stettin ) . . .
Finnland ( 100 finnische Mark ) .
Frankreich ( 100 Francs ) . . . .
Griechenland ( 100 Drachmen) . .
Holland ( 100 Gulden ) .
Italien ( 100 Lire) .
Jugoslawien ( 100 Dinarl . . . .
Norwegen ( 100 Kronen ) . . . .
Deutsch-Oesterreich (100 Schilling )
Portugal ( 100 Eskndo) .
Rumänien ( 100 Lei , Noten ) . . .
Schweden <100 Kronen ) . . . .
Schweiz ( 100 Franken ) .
Spanien ( 100 Peseta ) .
Tschechoslowakei ( 100 Kronen ) . .
Türkei ( 1 türkisches Pfund ) . . .
Ungarn ( 100 000 Kronen ) . . . .
Argenttnien <100 Papierpeso ) . .
Brasilien ( 100 Milreis ) . . . .
Kanada ( 1 Dollar ) .
Vereinigte Staaten von Amettka

( 100 Dollar ) .
Japan ( 100 Den) . . . . . . .

12.40 Rm .,
3 .05 „

111 .30 „
81 .05 „
20.45 „
10.55 „
12 .35 „
5.25 „

168 .75 „
15 .40 „

7 .45 „
92 .80 „
59.35 „
21 .45 „

1 .80 „
112A3 „

81 .30 „
66 .10 „
12.45 „
2.25
5.90 „

169 .20 „
65.80 „

4 .20 „
420 .- „
196.90 „

Die Festsetzung der Umrechnungsfätze für die
nicht an der Berliner Börse notterten auslän¬
dischen Zahlungsmittel erfolgt spätestens in der
Mitte dieses Monats .

*

„Die Welt i» Weiß" nennt sich eine große
SonderauSstellung weißer Textilerzeugnisse , die
im Rahmen der universellen Leipziger
Messe gleichzeitig mit der Textilmesse vom
29 . August bis zum 1 . September stattfindet.
An dieser Svndermesse mit AuKstellungScharak -
ter werden sich die angesehensten Industrie -
firmen sowie der Großhandel beteiligen , so daß
sie eine eindrucksvolle Kundgebung der gesam¬
ten weiße Ware erzeugenden Textil - und Be¬
kleidungsindustrie fein wird . Im Hinblick auf
die großen Verkaufsveranftaltungen in weißen
Waren , die heute in allen größeren Städten
stattznfinden pflegen , wird die Veranstaltung
nicht nur die Beachtung des unmittelbar inter¬
essierten Textilgewerbes , sondern der Allge¬
meinheit überhaupt finden , da es die größte
Warenschan sein wird , die überhaupt jemals
auf dem Gebiete der weißen Waren geboten
worden ist . Zugelassen zu der Dondermeffe
„Die Welt in Weiß"

, der als Ausstellungshaus
das monumentale , am Königsplatz gelegene
Textilmeßhaus „Grassimuseum" dienen wird,
sind die gesamten Textilerzeugnisse in weißen
Waren , dann aber auch solche Waren , deren
Grundton vorwiegend weiß ist. Dem Arbeits¬
ausschuß für die Sondermesse gehören neben
bekannten Textilfachleuten auch Vertreter des
Rcichswirtschaftsministeriums und des Säch¬
sischen Wirtschaftsministeriums an .

A .-G . Stahlwerk Mannheim . Die Gesellschaft
schließt das Geschästssahr 1825 wiederum mit einem
Verlust von »8 774 Rm . ab . Abschreibungen bean¬
spruchten 49 057 Rm ., Unkosten 176 765 Rm., Steuern
82 609 Rm., während für Hypothckenaufwertung,
Kursverluste und Delkredere 86 874 Rm. zurückgestellt
wurden. Rach dem Bericht war einigermaßen ge¬
nügende Beschäftigung bet zum Teil großen PreiS-
opfern hcrcinzuholen. (Eig. Drahtmeldg. )

Süddeutsch « Revifions- « . Drenhand- A .-G., Mann¬
heim . Der Geschäftsbericht für 1925 weift nach Ab¬
setzung der Geschäftsunkosten einen Reingewinn von
7741.55 Mk . auf , der wie folgt verwendet werden soll :
Zuweisung an den Reservefonds 1690 Mk ., 6 Prozent
Dividende — 5250 Mk . , Vortrag auf neue Rech¬
nung 1491 .55 Mk .

Pfälzisch « Lederwerke A .-G ., Rodalbe« . Der im
„Rcichsanzeigcr" veröffentlichte Abschluß ergibt nach
7500 Rm . Delkredere- Rücklage und 14 110 (12 482 ) Rm .
Abschreibungen eine Unterbilanz von 79 186 Rm. ti .
V . 582 Rm . Reingewinn) , wovon 20 408 Rm . durch
Heranziehung der Reserve gedeckt und 58 738 Rm .vorgetragcn werden . Bei 400 000 Rm. A .-K . , wovon
66 700 Rm . noch nicht begeben und nicht bilanziert
sind , verzeichnet die Bilanz 285 181 (127 848) Rm. fast
verdoppelte Verbindlichkeiten gegenüber 81 825 <35 568 )Rm. Debitoren und 227 810 (207 800 ) Rm. Vorräten .Die 6>.- V . hat Schuhfabrikant Heinrich Ohr neu in
den Slussichtsrat gewählt.

Elektrizitätswerk Rheiuhessen A . -G . i« Worms.Die Gewinn- und Verluftrechnung der Elektrizitäts¬werk Rheinhciscn A . -G . in Worms schließt mit einemReingewinn von 530145 Rm . , aus dem auf ein Ak¬tienkapital von 8 Mill. Rm . eine Dividende von
6 Prozent verteilt werden soll . Auf neue Rechnungsollen o0145 Rm. vornetranen werden . In dem Be-
ttthi wird bemerkt , daß die Stromerzeugung ein¬
schließlich Bezug von fremden Werken von 18,7 Mill.auf 24,8 Mill . Rm . im Jahre 1925 gestiegen ist . Eine
Zunahme sei in der Verwendung elektrischer Haus¬
haltungsapparate festzustellen , während bie Zahl der
angeschlossenen Motorc gesunken sei . .

Bereinigte Königs- und La«rahütte -A .-G. Bekannt¬
lich hatte sich die Generalversammlung der BereinigteKönigs- und Laurahütte -A .- G . vom 8 . März 1925 da¬mit einverstanden erklärt , daß der seit 1922 unter
polnische Landeshoheit gekommene Besitz der Gesell¬
schaft zu einer selbständigen Gesellschaft polnischen
Rechtes zusammengeschlosien wird . Nachdem bi « Ver¬
handlungen mit der Regierung der Republik Polen
zum Abschluß gelangt und die Bedingungen sestgestclltwaren , welche in erster Reihe die Befreiung von den
mit der Errichtung der neuen Gesellschaft verbunde-

Oer OeuischeZndusirieschuhverband
in Dresden,

die größte deutsche Streikentschädiefungsgesell-
säiaft für Arbeitgeber , hielt am 3 . d . Pt . im Hotel
Fürstenhof in Eisenach unter Vorsitz des Rechts¬
anwalts Tr . Z ö p h e I ihre 21 . Generalversamm¬
lung ab . Tie Tätigkeit des Verbandes erstreckt
sich über alle 0>ebietsteile und alle Jndustrie -
gruppen des Reiches , die zahlreiche Vertreter
zur Versammlung entsandt hatten. Tie regel¬
mäßigen Aufgaben der Generalversammlung ,
Rechnungslegung und Wahlen zu den Organen
des Verbandes , fanden glatte Erledigung ; die
ausscheidendcn Vorstands - und Ausschutzmitglie-
der ivurdcn wicdcrgewählt .

In seinem (Geschäftsbericht wteS der Geschäfts-
flihrcr des Verbandes , Generaldirektor Grüv -
n c r , darauf hin , daß das Jahr 1925 das in der
(Geschichte des Verbandes bisher streikreichste hin¬
sichtlich der Zahl der betroffenen Betriebe so¬
wohl , wie der Dauer der Streiks gewesen ist.
2330 Betriebe von Mitgliedern waren bestreikt ,
die Durchschnittsdauer der Streiks für die Ge¬
samtheit der Betriebe betrug 38 Tage . Meist-
bcteiligt waren Baugewerbe und Holzverarbci -
tung . Unter diesen Umständen war auch die zu
zahlende Strcikcntschädigungssumme die hö -bste
bisher erreichte mit 1537 000 .H. Trotz dieser
hohen Anforderungen blieb am Jahresschlüsse
der Bermögensstcnd des Verbandes günstig.

Der Bericht verbreitete sich dann noch über die
seit langem äußerst unaünstige Lage aller Ge¬
werbezweige . Dabei konnte Generaldirektor
Grützner darauf Hinweisen, daß er in früheren
Berichten bereits diese Entwicklung vorckus -
gczeigt und sic als unausbleiblich vorhergesagt
habe , solange von Gewerkschaften, Parteien und
Regierung an der falschen Arbeitsgesetzgebung,
den Siesten der Zwangswirtschaft und der falschen
Lohnpolitik festgehalten werde. Nur durch
Mehrarbeit , Lohnzahlung entsprechend der in¬
dividuellen Leistung und der allgemeinen Wirt¬
schaftslage, Beseitigung der bie notwendige wirt¬
schaftliche Freiheit des Arbeitgebers einengen¬
den arboitsrechtlichen Bestimmungen könne Bes¬
serung herbeigeführt werden . An Lohnhöhe und
den sonstigen Bedingungen des Arbeitsvertragcs
könne nicht als an starren Größen und Prinzi¬
pien festgehalten werden : sie müßten sich viel¬
mehr den Erfordernissen der jeweiligen Wirt¬
schaftslage anpassen, den Wettbewerb der Unter¬
nehmungen in ihren bisherigen Absatzgebieten
ermöglichen und dadurch eine gesteigerte Güter¬
produktton, die allein auch eine günstigere Prcis -
regulierung und damit eine bessere Gestaltung
des LebenshaltungsstandardS der Arbeitnehmer
gewährleiste , herbeiführen.

ncn Staats - und Gemeindcabgaben betrafen, hat am
2. d . Mts . in Kattowitz die -Gründung der Gesellschaft
mit einem Aktienkapital von 50 Millionen -Zloty und
der Zuweisung von 5 Millionen Zloty zum gesetz¬
lichen Reservefonds stattgefunden. Der Name der
Gesellschaft ist ^Gornoslaskic Zsednoczonc Hutir. Kro »
lemSka i Laura Sp . Akc . Gorniczo-Sutnicza , ihr
Sitz ist Kattowitz . Der Betrieb der Werke geht mitGeltung vom 1. Januar 1926 für Rechnung der neuenGesellschaft, das Geschäftsjahr ist das Kalendersahr.Dem Aussichtsrat werden 11 Herren polnischer öla -tionalität und 10 Ausländer , darunter 8 Deutsche,angehören. Den Vorsitz wird Graf Alfred Potockiin Lancont übernehmen. Der Vorstand besteht ausMinister a . D . Ing . Kicdron, Oberbergdtrektor
Pietsch, Oberhüttendircktor Bernhardt , Obcrverwal-
tungsdirektor Haasc . Der gesamte Aktienbesitz gehtin das Eigentum der Vereinigten Königs- und Laura -
hütte- A .- G . in Berlin über. Der letztgenannten Ge¬
sellschaft verbleiben außerdem lediglich die in Deutsch¬land belegenen Anlagewertc, Elsekten und Beteili -
gungen.

Stuttgarter Straßenbahn -A .-G . Die Slnfcchtungs -
klagc des Slktionärs Sandcl gegen den G .-B .-Beschluß ,der AufsichtSrat und Vorstand der Gesellschaft Ent¬
lastung erteilte , wurde von der Kammer für Han¬
delssachen des Landgerichtes kostenpflichtig abgewic -
sen in der Hauptsache mit der Begründung , daß der
Beschluß der G .-V . rechtsgültig zustande gekommen
ist . <Eig . Drahtmeldg. )

Die Berliner Stempelvereinigung hat sich , wie dasWTB . erfährt , dahin entschieden, daß die Habenzinsenfür Tagesgeld in provisionSsreier und Provisions-Pflichtiger Jlechnung unverändert bleiben , der Haben -zinsfuß für Gelder von 15 Tagen btS zu einem vol -len Rechnnngsmonat steht noch zur Beratung . DieSollzinscn ermäßigen sich ab 7. Juli entsprechend derSenkung des RcichsbankdiSkonts automatisch auf
7 Prozent . tEIg. Drahtmeldg .)

Industrie- « nd Handelsbörse . Stuttgart , den
7 . Juli . ( Eig . Drahtmeldg. ) An der heutigen Börse
gingen die Preise für Baumwollgarne um 2 Dollar -
ccnts und für Baumwollgcwebc um J4 DollarccntS
herunter . Es notterten : Baumwollgarne :Nr . 20, engl . Trossel Warps und PincopS per Kg .
64—67, dito 91r . 80 77— 79 , dito Nr . 86 79—81 , dito
Nr . 42 engl . PincopS 83—84 Dollarcents : B a um ¬
wall gewcbe : 88 cm Cretonne 16/16 per % franz.
Zoll aus 20(26 pro Meter 12— 12% , 88 cm RenforceS
18/18 per Y, franz . Zoll aus 36(80 pro Meter 11 —1114.
92 cm glatte Eattun oder CroiseS 19/18 per 14 franz.
Zoll aus 86(42 pro Meter 9—91- Dollarrcnts . —
Nächste Börse: 21. Juli .

Banken
Pfälzische Wirtschastsbauk . Auf der Tagung de»

Verbände» pfälzischer Industrieller wurdem über die
Tätigkeit dieses im März d . Js . von öffentlichen
Körperschaften , Städten und Industriellen der Pfalz
gegründeten Instituts für industrielle Rcalkreditc
einige Angaben gemacht. Nach diesen Angaben wur¬
den an Über 190 Firmen Kredite im Betrage non
nahezu 11 Millionen Rm. gegeben . Die Zinsbedin-
gungen , die anfänglich auf 8,75 Prozent festgesetzt
waren, würden voraussichtjich berabaesetzt werden
können . In Zukunft wolle man sich % Prozent über
dem Reichsbankdiskont Halten . Die Dauer der Kre¬
dite sei auf 2—5 Jahre bemessen. Eine Bürgschaft
für die Verbindlichkeiten der Wirtschaftsbankzu über¬
nehmen , habe der bayerische Staat abgelehnt, teboch
dem Reich gegenüber bie Garantie übernommen. Die
Bank wird wahrscheinlich 5 Prozent Dividende
auf das vorläufig mit 25 Prozent einbezahlte Aktien¬
kapital von 2 Mill. Rm . verteilen . (Eig. Drahtmeld .)

Diskontherabsetzung der Sächsischen Bank. Die
Sächsische Bank hat gleich der Rcichsbank den Wech -
sclzinSfuß auf 6 Prozent und den Lombardzinsfuß
auf 7 Prozent ermäßigt.
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Märkte .
Frankfurter Getreidebörse .

Amtliche Notierungen tow 7. Jnli 1926

ioo kg
Farit . Frankft . Goidmark IOO kg

Farit . Frankft . Goldm &r *

Weizen Wett .)
Roggen (Inland .)
Sommer - Gerste
Hafer (inländ .)
Kater (ausländ .)
Mais (gelb ) . .
Mais (Mexed ) .

31 -75 - 32.00
2275 - 23 -00
21 00 - 23-00
17-50, - 17-75

Weizenmehl
Koggenmehl
Kleie .

42 -50 - 43—
32 50 - 33 00
8 75 - 900

Heu .
Stroh . . .
Biertreber . .

J) Getreide « HfllsenfrUchte u. Biertreber ohne Sack . Weizen *
Mehl . Roggenmehl uhd Kleie ohne Sack ,

i endenz • lest

Berlin , 7. Juli . Amt li che Produkten -
notierungen in Reichsmark je Tonne ( Weizen -
und Roggenmehl je 100 Kilo) .

Märkischer Weizen : : Juli SOö—804 , Sept . 266 bis
265.50 Brief , Oktober 266 .50. Roggen : Märkischer 215
bis 218 , Pommcrschcr 211— 214 , Juli 229 .50, Lept . 208
bis 207 , Oktober 208 .50—207.50 u . Geld . Sommer»
gerste 205—212 , Wintergerste, inl . 190—204 . Märkischer
Hafer 209—219 , Juli 197 u . Geld, Scpt . 194. Mai»,loko Berlin 174— 178 , Juli 169.

Weizenmehl 38—40. Roggcnmehl 80.50—31.50. Wei -
zenkleie 10. Rnggenklcie 11 .25.

Für 100 Kg. in Rm . ab Abladestationen: Viktoria-
erbsen 35—46, kleine Speiseerbsen 80—84, Futter¬
erbsen 22—27, Peluschken 23.50—27 , Ackerbohnen 22
bis 24.50, Wicken 82—88, blaue Lupinen 14.50— 16 .50,
gelbe Lupinen 19—21 .50, Rapskuchen 14.80—14 .50,Leinkuchen 19— 19.50, Trockenschnitzel, prompt 10.20
bis 10.70 , Soya 20.20— 20.80, Kartosselslocken 28.80
bis 24 .20.

Karlsruher Produktenbörse vom 7. Juli . Abtei¬
lung Getreide , Mehl und Futtermittel .
Aus die hohen Notierungen der ausländischen Märkte
hin ist auch hier die Tendenz sehr fest . Die knappenMittel und das durch die ununterbrochenen Schwan¬
kungen erschütterte Vertrauen auf die festere Tendenz
lassen große Umsätze nicht auskommen . Besonders
hohe Forderungen hat Roggen aufzuweisen, ohne daß
sie bis . jetzt nennenswert bewilligt wurden. An neuer
Ware ist erstmals Wintergerste zu noch nicht recht
entwickelten Preisen angeboten . Die Qualität läßt
vorläusig zu wünschen übrig. Weizen und Roggen
nicht angeboten , Sommergerste 21—23 sbesond. schöne
Qualität über Notiz ) , neue Wintergerste 21.50, Hafer,inländ . nicht angeboten, Hafer, ausländ . 21—24 , Mais
mit Sack 19— 19.25 , Weizenmehl , Mühlensorderung
42.75— 48, Roggcnmehl , Mühlensorderung 83— 34, Wei -
zenfuttermchl, je nach Qual . 11— 11 .50, Roggenfutter-
mchl nicht angeboten , Wcizenkleie 8.50—9, Roggcn -
kleie 9.50— 10 lSpezialsabrtkate entsprechend teuerer ) ,Biertreber 14.75—15.25 , Malzkeime 12.50—18.50, Trok-
kenschnitzcl nicht angeboten , Spetsekartoffel, neue 14
bi» 14.50 Rm. R a u h f u t t e r m i t t e l : Loses Wie¬
senheu , gut, gesund , trocken 7.75—8 , Luzerne 8 .50—9,
Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt, alt sseltcn
angeboten) 5—5.50 Rm. , alles per 100 Kilo,' Mühlcn-
fabrikate, Mais , Biertreber und Malzkeime mit, Ge¬
treide und Trockenschnitzel ohne Sack. Frachtparität
Karlsruhe bezw . Fcrtigfabrtkate Parität Fabrik¬
station . Waggonvreise . Kleinere Quantitäten ent¬
sprechende Zuschläge .

Abteilung Weine und Spirituosen .Bei gutem Besuch verkehrte die Börse in stiller Hal¬
tung sowohl für Weine , als auch für Edelbrannt -
wetne .

Abteilung Kolonialwaren . Die Preis«
sind unverändert .

Kreisznchtziegenmarkt. Auch in diesem Jahr be¬
absichtigt die Badische LandwirtschastSkammer mit Un¬
terstützung de» KreiseS Heidelberg und der Stadt -
gemeinde Sinsheim a . Elsenz einen SreiSzuchtzicgen -
markt, verbunden mit einer PretSzuerkennung , am
15 . Juli in S o n S h e i m abzuhalten.

Magdeburger Zucker -Notierung vom 7. Juli . Ge¬
mahlene Mehlis : Juli 29, August 29.25, Sept . 29.50.
Tendenz ruhig.

Hamburg, 7 . Juli . (Eig. Drahtmeldg. ) Zucker -
termtnnotierungen : Juli 18.90 G ., 14.20 B. :
August 14 .25 G . . 14 .80 B. : Sept . 14.40 G .. 14.45
Oktober 14.45 G . . 14.55 Nov . 14.50 G .. 14.60
De, . 14.66 G. , 14.70 8 . ; Januar 14.80 G . , 14.85 8 . ;

Frankfurter Kursbericht
Die Korse verstehen sich in Prozent

Oentaehe Staatspapiere .
7. 7.

3% Relohs -AnL
3•/, do .
Dollarsch .-Anw .
3% Pr . Consols
8% Bl4mil .«.1901
8<°

i % , f-1875-80
4% Bip . EJ . ijllikl
8Vt% Bin. JUli.Anl.
8% Blyr. L-B.Aalliki
8% N. U . Frier. .
*| (t % 6 ° .
■4L do . konv .

6 . 7 .
8» 0 0 .5!

0 .441“ i50

0400
8J8

0485

0460

Fremde Werte .
i. 7 . :

5% liuajnüilb .
3% Mn. kan.CGeld)
8% Mn. km . intti
4V>7o Mii.lrht .1lL

% Mexikaner
Tamaulipas .

0523
42 -75
28—
14604% Türk . v . 1912 üuVit */. Anat . 8 . 1

6%Tehuantepec 29 25
Transportwerte .

Hapag. . . . 300 151— 141
Nordd. Lloyd 40 147-50 14:
Baltlm .u.OhioR 83 — 8 '.

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent.

Reichsbnnkdiscont 7 % , Reichsbanklombardsatz
Festverzinsliche Werte

3>/o L .-E . Kohle
B»/o Pr . Kall .
Geldanleihe . ,
Doll .- Schatzan .
4»/, Schatz . IV-V
5°/nD .Relchsan .
4°/o
3Vt°/o ..

„
40/ÖSchatzgeb .
Bp .-Prämienan .
4o/0 Pr . Coneola

!T :
6% Mexikaner .
41/, Oest . Sch . 14
4«/0 Oeet . Goldr .
4% Oest .Kronr .
4°/o Tnrk . adm .
4°/0T . Bagd . 8 . 1
to/»Tnrk . V. 1905
40/o T . Zoll 1911
l°/0t .400F .Loee

6. 7 .
*
575

9675

7 . 7 .1
039

, 00.
550
0 24

0 402
0 .40

0495

0 .405

W m
23— - —

10,-0 Ung. Ooldr . 1? 12 19 25
l°/o Ung . Kronr . 1 70 1 75
Wo Tenuantep . 31 -76 — • —
PA .. — -

Pfandbriefe

P/nBaO . Schatz .
Bert . Hypothek .

l -4. 7-8u . Abg .
Io . Serie 28, 24
do . Serie 26 .
do . Serie 23 ,
do . Komm . 8 .1-2
Dtach . Hypoth .

8 . 1, 4—& . .
Krankt . Hypbk .

S . 14 . . . .
Krankl . Plandb .

8 . 43. 44 43-62 13 50
Gothaor Grund -

kred . Abt . 2-20
do . Abt . 21 .
do . Abt . 22 .
do. Abt . 23 .
do . Abt . 28a ,do . Kam . Ern » l

11 .90 1180

420
11 .05
1155

U -85
0 68

6: 7.

1070Hambg . Hypbk .
8 . 141—390 .

Meeklenb . Hyp .
u. Wbk . S . l -8

Melnin
^ . H

^ pb .

do . Prtmlenpf .
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . .
Nordd .Grundkr .

S . 3—19 . . .
do . 8 . 20 . . .
PreuS .Bodenkr .

8 . »- 29 . . .
Preufi .Centralb .

83—99, 01—12
PieuB . Komm . .
Preafl . Hypbk .

1904—OS . . .
Preuß . Plandbr .

S . 17—33 . .
do . 8 . 84 . . .
do . Komm . Ern .

1- 12 . .
Rh .Westf . Bod .-

kredbk . 3 .1-13
do . 8 . 14 . . .
do . Komm . S . 1
do . Komm . 8 . 2

F. isenbahn - Aktien
Hochbahn . 600 100 .75 100 .50
Süd . Eisenb -800 — . — — . —
Baltimore . . . - - — 80 87
Luxemb . P .H .B . — — — —
Schantung . . 3 40 Z 60

630

9 .50 935

956 9 .52
1005
375

1180

10 .15

10L3Ä
1198
1020

1020
9 25

1015
9 —

Canada -Paclflo 63 87
Sehifl ahrts -Aktien

D. Austral. 800 134. — 132 25
Hapag . . . 800 148 . - 146 50
Hamb . Sod . 300 1 ? 5 - 125

142—Hanea , 60 145 - -
Kosmos . . . . 136 — 13l 50
Mord -Lloyd 40 143 50 142 50
7crein. Elbe 20 — . — 60—

Bank - Aktien
bank t .Brau -ln . 153 — 150 —
Barm . B .Ver . 20 1Ö6— 102 50
Bayer . H . u.Wb . 124 25 12250

Karlsruher Tagblatt, Donnerstag, Len 8. Juli 1926
Februar 14.85 G . . 14.95 B . : März 15 G ., 15-16 B . :
April 15.16 G . , 15 .26 G . : Mai 15 .25 G . , 15.36 B . :Juni 15.36 G ., 15 .46 B . : Oktober —Dezbr. 14.55 G ..
14 .65 B . : Januar - März 14.85 G .. 14 .95 B. Ten¬
denz ruhig.

Bremer Baumwolle » Notierung vom 7. Juli .Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle fully
middling colour 28 mm Staple loko 19.54 Dollarcents
per englisches Pfund.

Pforzheimer Sdelmetallkurse vom 7. Juli . (Mit -
gctctlt von der Gold- und Silbcrscheibeanstalt Het -merle u . Meule A .-G . ) Ein Kilo Feingold 2796 M
Geld , 2809 M Brief : ein Gramm Platin 12 M Geld ,
13 M Brief ; ein Kilo Feinsilber 89.60 M Geld ,
90.60 M Brief .

Berliner Metallmarkt vom 7. Juli . Elektrolvt-
kupfer 181 .75, Originalhüttenrohzink 68— 69, Remel-
tcd- Plattenzink 59—59.50, Originalhüttenaluminium
235— 240 , dito 99 Proz . 240—245 , Reinnickel 840—350,Antimon-Regulus 110—115, Silber -Barren 89.75 bis
90.75.

Berliner Metalltermin -Notierunge« vom 7. Juli .
Kupfer : Juli 116 .50 B„ 116.25 G . : August 117 B„
116 .75 G . : Sept . 117.25 bez . , 117 .25 B„ 117.25 G . :
Oktober 118 B„ 117.75 G . : Nov . 118.50 B„ 118.25 G . :Dezbr. 119 B„ 119 G . : Januar 119 .50 be, . . 119.50 B .,119.25 G . : Februar 119 .75 B . , 119.75 G . : März
126.25 bez . . 120.25 B . . 120 G . Tendenz stetig. —
Blei : Juli 62 B, . 61 .50 G . : August 61 .75 B„61.50 G . : Sevt . 61 .75 B ., 61 .50 G. : Oktober 61.75 bez .,62 B .. 61 .75 G . : Novbr. 61.75 bez . , 61 .75 B . , 61.50 G . :Dezbr. 61 .75 bez . , 61 .75 B . , 61 .50 G . : Januar 62 B .,
61 .50 G . : Februar 61 .75 B . . 61 .50 G . : März 61 .75
bez ., 61.75 8 . , 61.50 G . Tendenz scsi.

Börsen
Frauksurt a . M . , 7. Juli . Nachdem vorbörslich die

Tendenz sehr schwach war — J . - G .-Wertc wurden
kurz vor 12 Uhr in mehreren Posten zu 232 umqesetzt
— konnte sich an der Börse selbst auf Interventionen
seitens der Großbanken die Stimmung etwas befesti¬
gen . Es hieß , daß wieder sehr viele Berkaufsvrdres
Vorgelegen hätten, die aber ausgenommen wurden
und keinen nachhaltigen Einfluß auf die Stimmungausüben konnten . Der erste Kurs für J .- G . -Dertewurde wieder 286 und dann fast an den gestrigenAbendkurs herangerückt . Auf dem Montanmarkt ge¬wannen die führenden Werte bis zu 8 Prozent gegendie Abcndbörse , während auf dem Elektromarkt die
Tendenz nur leicht befestigt war . Das Geschäft wurde
nach Erledigung der ersten Aufträge sehr schleppend.SchiffahrtSwcrte blieben unverändert , während vonBanken Deutsche Bank 1 % Prozent gewannen, Dres¬
dener Bank und Commerzbank dagegen etwas ein -
büßtcn. DanatSbank blieb gut behauptet.

Der Freiverkehr blieb lustlos . Becker Stahl
21, Benz 86 , Brown Boveri 123 , Entreprises 6, Gro-
wag 60 , Ufa 87 , Unterfranken 80,25 . Auf dem Ren¬
tenmarkt waren Deutsche Anleihen unverändert , tür¬
kische Renten angeboten und leicht nachgebend, dagegen
ungarische gefragt und höher .Der wettere V c r l a u f brachte keine nennens¬
werten Beränderungen . Nach Erledigung der ersten
Aufträge wurde das Geschäft lustlos . Nur für Far -
benindustrie blieb das Interesse schwach, sodaß der
Kurs von 286,50 auf 287 anziehen konnte .Am Geldmarkt zeigt - sich großes Angebot . Der
Zinsfuß für tägliches Geld stellte sich deshalb heuteunter 5 Prozent . Monatsgeld 5—8% Prozent , Jndu -
strieakzepte 5 Prozent , Privatdiskonte 4 % Prozent .Im Devisenvcrkehr ist der Pariser Frankenerbolt, die Pfundparttät ging auf 179.50, die Brüste-ler Pfundparität auf 185.50 zurück . Mailand weiter
schwach bei einem Pfundkurs von 141 .50. Auch daS
englische Pfund liegt mit 4 .6840 Dollar etwas schwä¬
cher .

Frauksurter AbeudbSrse vom 7 . Juli . Die Abend ,
börse verzeichnete eine bemerkenswerte Auf¬
wärtsbewegung , verursacht durch große Rück¬
käufe der Spekulation auf fast allen Märkten . Die
Berbefferungen betrugen 8—4 Prozent und gingen
verschiedentlich bis zu 10 Prozent . Das lebhafte Ge¬
schäft überstieg die Umsatztätigkeit der MittagSbörseum ein Vielfaches . Die Abendbörse schloß lebhaft und
sehr fest .

5proz . RcichSanlcihe 0,470 , Bayerisch « Hqpohcken -
und Wechselbank 123 , Darmstäbter 174 , Deutsche Bank
158, DiSkonto-Gescllschaft 143,5 , Dresdener 129, Pfäl¬

zische Hypothekenbank 105, Oesterreichische Credit 7,4 ,
Hapag 152 , Lloyd 150,5 , Bochumer 142,75 , Deutsch -Lup
148,25 , Rhetnstahl 137, Riebcck 144, Ilse 136, alles per

- Medio . Adler Kleyer 88 . A .E .G . 141,5 , Aschaffenbur -
ger Zellstoff 109 , Zement Heidelberg 106, Daimler
89,25 medio . Eßlingcr Maschinen 51,5 , I .-G . Farben -
industric 242,5 , Holzmann 85 , Holzverkohlung 59,25,

i Lahmeyer medio 122, Mainkraft 98 , Mctallgesellschaft
129 , Rütgerswerke 105 , Schlickert 121,5 medio , Sie¬
mens 166 , Voigt u. Häsnner 92, Zellstoff Waldhof 156,
Badischer Zucker 80,5 , Frankenthaler 68,87 , Osssteiner
97 , Stuttgarter 87,5 , Julius Sichel 3,6 , Meguin 45,Peters Union 85 .

Nachbörse : Nordd . Lloyd 150,7 , Gelsenkirchcn
159 , Darmstädter 175, Deutsche Bank 156,25 , Aschaffen¬
burger Zellstoff 110 , Bagdad II 19 .

Berlin, 7. Juli . sFunkspruch. ) Nach den gestrigen
scharfen Kursverlusten war die Tendenz heute wi¬
derstandsfähiger . Das Publikum erteilte
nicht, wie vereinzelt befürchtet wurde, alte VerkaufS-
ordreS, sodaß die Spekulation zu Deckungen schritt.Die ersten Kurse zeigten gegenüber der Frankfurter
Abendbörse Veränderungen , waren jedoch allgemein
Gcldnotierungen und zogen später um 1—1 % Prozent
an . Bon den enormen Schwankungen der vergange¬
nen Tage blieb allerdings eine gewiste Unsicherheit
zurück . Die Umsätze spielten sich nur in einem sehr
verengten Rahme« ab . Namhaftere Kiirsvcrändcrnn -
gen blieben aus diesem Grunde zunächst aus . Zu der
Beruhigung trug neben den nicht erteilten Pro¬
vinzverkäufen nachträglich noch die weitere Erleichte¬
rung des offenen Geldmarktes bei . Geld wurde mit
5—8% Prozent genannt. Die Auswirkungen der
ReichsbankdiSköntermäßigung für die allgemeinen
Zinssätze und die damit verbundene Erleichterung
für daS deutsche Wirtschaftsleben hatte man gesteim
unter dem Eindruck der überraschenden Bankvcrkäuse
übersehen .

Im Devisen - Usancehandcl trat nach den
empfindlichen Rückgängen der Frankenvalutcn durch
daS Vertrauensvotum für Caillaux nur eine gering¬
fügige Erholung ein . Londoen — Pari » stellt
sich auf 181, London — Brüssel auf 191. Das
Pfund und die spanische Währung konnten sich leicht
befestigen , während der Zloty etwa » abbröckclte .

Im einzelnen wichen von der allgemeinen Tendenz
nur verschiedene Einzclpapiere ab . So verzeichnete »
Ostwerkc eine Steigerung um 4 Proz . , Kanada um
4 Proz . , von Elektrowerten Siemens um 8 Prozent ,
v . Montanwcrten Rhein. Braunkohle um 4 Proz . Aus
der anderen Seite büßten von Bankaktien die Bank
für Brauindustrie 3 und die Bank für elektrische
Werte 6 Prozent , von Maschinenfabriken Herbold
% Proz . ein . Im übrigen vollzog sich die Kursent¬
wicklung in ruhigen Bahnen und nicht stanz einheit¬
lich . Montanaktien cröffneten größtenteils bis 1 Pro¬
zent unter den gestrigen Schlußkürscn, um sich dann
doch zu verbestern . Bon Kaliwerten gingen Aschers-
leben um 3% Proz . und Deutsche Kali um 1 Proz .
zurück . Farbenindustrieaktien begannen mit 235 % .
Am Elektromarkt verloren Akkumulatoren 2% Proz.
Sonst lagen noch einige Waggonfabriken, Tcxtilwerte
(Schles . Teptil ) und mehrere Einzelpapiere um meh¬
rere Prozent gedrückt. Schiffahrtsaktien lagen sehr
widerstandsfähig. Nordd . Lloyd sogar um 1 und Ha¬
pag um 8 % Proz . fester . Heimische Renten sehr ruhig
und uneinheitlich.

Berliner Nachbörse vom 7. Juli . <Eig . Drahtmeld . )Tie Börse schloß ziemlich fest , besonders für Farben¬
industrie (240,25 ) . Es tauchten erneut Gerüchte auf,
daß die Gesellschaft ihr Kapital verwästern wolle , um
in Zukunft ein zu starkes Anwachsen der Dividende
zu vermeiden. Die Börse behauptet, baß über diese
Frage bereits in den nächsten Tagen Verhandlungen
stattfinden werden. Man spricht auch schon von einem
Ausgabekurs von 117 Prozent für die neuen Aktien .
Gelsenkirchen 156 , Danatbank 156 . Die Beibehaltungder HabcnzinSsätze , also die Verkleinerung der - Zins »
spanne zeuge dafür, baß sich die Banken fetzt wesent¬
lich stärker fühlen als bisher . Rhein. Braunkohlen
169 , Rombacher 80.75.

Mannheim, 7. Juli . (Eig. Drahtmeldg. ) Nach un¬
sicherem Beginn und vorbörslich sehr schwachen Kur¬
sen wurde di« Tendenz am Aktienmarkt wieder schwä¬
cher . Farbenindustrie wurden per Kaste mit 239 no¬
tiert und blieben im Terminhandel sehr gesucht . Der
Kaflamarkt war ruhig bei etwas abgeschwächter Hal¬
tung. ES notierten : Badische Bank 139 , Pfälz . Hypo¬
thekenbank 101 , Rhein. Creditbank 115, Diskonto-Ge -
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scllschaft 115,5 , Farbenindustrie 289 , Rhenania T
LudwigShafener Akticnbraueret 155, Continental
Versicherung 50, Mannheimer Versicherung 89,
industrie Wolff 50, Benz 85,5 , G-br . Fahr 41 , » “i
gon Fuchs 0,65 , 10 Prozent. Grotzkraft -Vorzüge *5
Karlsruher Maschinen 42, Knorr 110, Mez Söhne ^
N .S .U . 82 , Zementwerke Heidelberg 107 , Rheineü
tra 117 , Rheinische Mühlcnwerke 74. Zellstoff
Hof 153 , Wayß u . Freytag 105, Zuckerfabrik
kenthal 69, Waghäusel 80 , alte rheinische Hypothek "
bankpfandbriefe 10,85 .

Devisen.
w Berlin , 7 . Juli

ZnschUf
Geldkurs

7. 7 .
Geldkurs

1 6 . 7 .
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: 20.399
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0666

16| .41
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111 21
100 Kr .

100 Pres.
100 Kr .

100 Pres .
100 Leva
100 Pes.

ßuenos - Aires 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Konstantinopel 1 türk . Pf .
London 1 Pf .
New - York 1 D.Rio de Janeiro 1 Milreis.Amsterd-Rotterd . 1Ö0 G .Athen 100 Drachm.•Hriissel - Antwerp . 100 Fr .Danzig 100 Guld .Helsingfors 100 tinn M.Italien 100 Lira
Jugoslavien 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .Lissab.-Oporto 100 PseudoOslo
Paris
PragSchweiz
Sofia
SpanienStorkh .-Gothenh. 100 Kr .Budapest 100 000 Kr .Wien 100 SchillingKanada 1 kanad . Doll .Uruguay 1 Peso

Basler Devisenbörse . Amtlichevom 7. Juli . (Mitgeteilt von der grniier ym1' -. jbank . Pari » 18.92M . — Berlin 122 .95. — So"*?
2o.ll8 . — Mailand 17.71K . — Brüssel 13.20. —land 207 .45. — Neuyork: Kabel 5.18% ; Scheck öF - .Canada 5. 17 . — Argentinien 2.08% . — MadridBarcelona 82.10. — Oslo 113 .50. — Sopenb -A'
187.—. — Stockholm 188 .50. — Belgrad 9 .15 . —
karcst 2.45. — Budapest 72.40. — Wien 72.95
Warschau 54.— . — Prag 15.27K . (Berlin. 7. Juli . Ofta entfern Bukarest ^bis 2.— , Warschau 45 .18— 45.42, Kattowitz 45 .18— ^ '. .
Riga 80.70—81 . 10, Reval 1 .114—1 .112. — Not ^ .iPolen 45.82—45.78, Posen 45.32—45.78, Lettland 8» '
bis 80.90, Litauen 40.99— 41 .41.
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Ergänzungskurse
zutn Frankfurter Kursbericht *

Die Kurse verstehen sich in Prozent

IkentseheStaatspapiere .
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Dtsch . Bank 100
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Dresd . Bank 80
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Tellus Bergb . 20
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Adler & Opp . 250
Asch . Zellst . 400 110
Bad . Weinh . 16 —
Bld.Hich.F. DuH. 200 105
Bad. llhrsnf. Firt.400 —
Bay .Spiegelg .60 46
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Ch . Albertw . 800 —
Daimler Mot . 60 89
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Hl. Psksr.l Witt.100
Fuchs Wagg . r
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50 li
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Industrie -Aktien
Aach . Leder 00 21 25 21 50
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Capito &Kl . 200 1 7
Charlott . Waas . 103
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Genschow , 400 54 —
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Gritzner . • 200 — ■
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Halle Maech . . 141 —
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Harburg W . G. 53 50
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Harpener 1000 136 —
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C. HeckmannSOO 80 —
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Held A Franke 55 -
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Humboldt M. 20 66 -—
Ludw . Hupleld 32 —
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0 . Lorenz . 60 104 — 102 —
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,. Kokswerk .400 9712 9125
Oeking>St. . 600 65— 63 —
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Panzer A.-Q . , 64 - — 73 —
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Jul . Plntsch 600 09 . - 96 —
Pi ttl .Werks . 120 131 -50130 —

Bathg . Wag .100 57 — 57 —
Ravensb .Sp . 200 — . — — —
EeicheltMet .100 75 . — —
tteisholzPapA20 155 —
Bh. Brauak. WO 155

— 15575
- - 167—

Reiniger , G . SO
Btlailik .Mink . 100
Rhena . Aach . 60
Rodberg . . . .
Rnckforthw . 10
Rntgerswer . 160
Sehlink & C.1000
Sckaill. Fmknt . 100
Schramm, lacklab. 60
Schl . Berneis 40
Schuht . Herz 60
Sichel & Co . 40
SiauiaiElik.Bttr.100
Sinalco Dtm . 40
Sadd . Metall 160
Trikitsib. ! tsi | ktiu
llkml FtrtwlaiL40
PtnaeLNOm . 200
lti | Ulliffttr (StiJ26
Willis Stil i .Kak.50

6. 1. 7. 7.
83— 81—

118— 115 -50

103— 100 .50

65 50 64-50
82— - —ü- im

3.20 3 -40
70—

61 —

27 -25127 -50

93— 92—
38 -50

WayBAFreyt .40 105 50
7'-

ZeU .Wldh .8U00 161 —
Zuekf . Wagh . 40 81 -25 IW

„ Frankth . 40 gl — W” HeUbr . 40 83 55 U /"
Offstein 40 98 — Zj .' l”
Stuttgarts 83 — *

rarisbel /
Benz Motor . 60 88 —
Dsch . Petrol .160 — — tff.
GroBk.Wllrtt.20 60—

» acluTerlazt « , | It *
^| |

6»,, Bad. Kohle 12- 0 ;
Wo Euaak —-. flI
6°/0 Prtal .killt .Hai 580
6»/0 FrtiL B,,ns ~l '7n
5°/nSlck.Drttak.il .II 3 -1°

6 . 7. 7. 7.
Rh . Elektra 100 117 -50 117 —

MettaU . . , , 31 -75 . 2 ? -25
„ Stahlw . . 800 134 — 131 —

Nass . Bg . 100 — . — —
, Spiegslgi . 800 142 -12 142 —
fth .W .Klkw . 800 — — —
Rhen &nlaChem .
Rheydt elekt . 50
Riebeck Montan
J. I ). Riedel .
aock . ft8ch .1000
RoddergrabeiOO
Rombach H . 800
Roseat ^ orSedOO ^
Rütgersw . . 100 1

71 .50

Ataohsenwerk20
Sachs . Th &ring .

Porti . Zem . loO
S&cha . Waggon
Sachs . Webst .
S&lzdetforth 100
Sangerh . M. 00
Sarotti . . . 20
ScbJ .ferBlecn60
Scheideman .200
Schering ch . 200
Schi . TextiL 100
Schl . Zink . 100
H. Schneider 80
SchoUer Eitort
Schriftg .Off . ISO
Schnb &Salz .lOO
Schuokert . 700
SeckMhhlenbao
Seebeck . . 200
Siegen Solln . 40
SlemensQlas200
3iemensüal .700
Sinner . . 100
Staßfurt Ch . 100
Stett . Cham . 900
,, Vulkan 120

HugoStinnee400
Stonr ft Cie . . .
StoewerNäh .200
Stoib . Zink 100
Stral .Spielk .OOC

Tafelglas . So
Mecklenburg . .
PeletonSerünSO !
Perra ft .-S . . 80
Thals Elsenh . .
Fhome , Kr . 400
Transradio ISO 1
TQllls FlöhafOO

83. - 8425
140 .-

159 -50
’S

36 .50
127-50

W
if .5Ö

115—

r-, 7- >
Unionehern J^c. 56 ”; E
Union Maschin . 56- .
Far *inerPap .80 5Q — {
V3Bl.Fr . Gum 40 67 — .
VJ )sch .Nick «00 oTS — -
V.Glanz .Elb .800 _ — a
Ver . Jute B . 100 tztz— 7
V. Mt . Haller220 - ■< . 4
V.Sehf . Bern . 40 45 -8 / <4
Ver .8tahlZrp «o 6
Viktoria -Wie . 60 68 i 6
VogelTeL -Dr .40 87 -^ -
Vogtl .Masch . 46 58 '

75 3
„ Tolltab . 140 39 -70 .

Vor3iel .8p . 180 —
j4

Wand . -Wk . IOC 148 -^ j4
Warst . Grube 60 114 70
Wegelin -Rass # 75 * 7
Weg .ftHabn .100
Wem87Cam.

*
5Ö 145-A ijZ jj

Westeregelnl60 l49 -5^
Wfl . D .HammSO
Wfl. Bis . Lg . 260
Weeti . Kupi. 100
Wiek . Zem . 600 113
Wilhelmsh .B .40 81
Wittai .GaB . 200 —
WittkopTfbJ40
R. Wolff . . 80 ^ - ,
Zeitz . Mach . IW 1Z8 — « |
Zellstoff -Ver . 80 j iifl
Zellst . Wald . l » 162 -ko 11 /
Zimmennsw . 4* lk ^ n
Zwickau Ma . 20 6 »

Kolonl »«^ j* ■'
üsoh . Ostatrika lffi -^ SHjß
Heu -Guinea . . J j
Otavi -Minen . • r

'

Sicht » « « . £
Dech .Fenoi . i80

vq > ,Sioman -Sclpct . *

Srem .Besfe - 840 | g
D.Schaehtb . 600 oo
Eisen . Meyer »
Fein Jut . 8p . 100
GrtnABifr - 180
Knorr . . . “ Jgg
KoU .AJ 'wrd200
Mot . Mannh - 100
Rhenan . Chm -60
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